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Hausordnung   





 


geeignet zum friedlichen Neben -und Miteinander in der Parkkolonie

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------











     Berlin, im November 2013
1.  Jedes Mitglied der Parkkolonie e. V. hat sich so zu verhalten, dass er keinen anderen stört,    

     belästigt oder gefährdet.

2.  Nach dem Berliner Immissionsschutzgesetz ist es verboten, an Werktagen von 22.00 bis 6.00
     Uhr Lärm zu verursachen, durch den jemand in seiner Nachtruhe gestört werden kann. 

An Sonn- und Feiertagen ist es verboten, Lärm zu verursachen, durch den jemand in seiner Ruhe erheblich gestört wird.
Die Mittagsruhezeit von 13 00  -  15 00 Uhr ist in der Parkkolonie auch an den Werktagen möglichst einzuhalten. Sonnabends ab 13:00 Uhr sollte Lärm weitestgehend vermieden werden.
3.  Das Verbrennen von Abfällen (auch Gehölzschnitt/Reisig) ist grundsätzlich verboten.
4.  Hunde sind in der Parkkolonie an der Leine zu führen. Exkremente Derselben sind zu
     entfernen.
5.  Jede Parzelle muss deutlich sichtbar mit dem Namen des Pächters und der Parzellennummer
     versehen sein. Jede Parzelle muss einen von außen zugänglichen Briefkasten haben.

6.  Die Wegefläche vor jeder Parzelle ist zu pflegen und von Spontanvegetation freizuhalten.
     Eventuelle Unebenheiten sind regelmäßig auszugleichen. Weiterhin ist darauf zu achten, dass
     kein Ast - oder Strauchwerk etc. den Parzellenzaun über oder störend durchwächst. Sind 
    Ausbesserungen an den Flächen vor der Parzelle trotz schriftlicher Aufforderung nach 
    14 Tagen nicht erfolgt, werden die notwendigen Arbeiten durch den Arbeitsdienst durchgeführt.
    Jede aufgewendete Stunde hierzu wird gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung mit 
    derzeit 25,- € in Rechnung gestellt.

7.  Das Ablesen der Wasseruhren erfolgt immer am letzten Mai - und Septemberwochenende.
     Der Zugang zu den Wasserzählergruben muss zu diesen Terminen gewährleistet sein.
     Die Wasserzählergruben müssen jederzeit zugänglich sein und müssen gepflegt sein.

     Jedes Mitglied der Parkkolonie ist für den ordnungsgemäßen Zustand seiner   
     Wasserleitungen, einschließlich Wasserzähler, ab Parzellenhauptventil verantwortlich.

     Durch unsachgemäße und, oder fahrlässig herbeigeführte Schäden hat der jeweilige 
     Unterpächter die Kosten zu tragen. Ist der Zugang und die Erfassung der Daten zu den
     o.g.Terminen nicht möglich, wird der in der Jahreshauptversammlung festgelegte Betrag in
     Höhe von derzeit 25,- € fällig und wird in der nächsten Pachtabrechnung in Rechnung gestellt.
8.  Änderungen der Wohnanschrift, oder des Familienstandes sind dem Vorstand der Parkkolonie  
     unbedingt sofort schriftlich anzuzeigen.

9.  Müllsäcke dürfen nicht an der Straße abgestellt werden. Bei Zuwiderhandlungen werden 
     entstehende Kosten dem Verursacher in Rechnung gestellt.

10. In der gesamten Anlage der Parkkolonie darf mit Kraftfahrzeugen generell nur Schritt 
      gefahren werden.  Fahrradfahrer sollten äußerste Vorsicht walten lassen.

11. Der Arbeitsdienst beträgt  z.Zt.  6  Std. im Jahr. Bei Nichterfüllung der Leistung   

      wird der in der Jahreshauptversammlung beschlossene Betrag in Höhe                           

      von derzeit  25,- €  je nicht geleistete Arbeitsstunde fällig.
